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Berlin den 9 April

Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus Vorder in derSenn

abend Sitzung fortgesetzten zweiten Berathung der Provin
zialordnung wurden die gestern in erster und zweiter Bera
thung angenommenen Gesetzentwürfe definitiv erledigt
Zur Discussion gelangten dann zunächst die Z 9 13 der
Prooinzialordnung in denen es sich um Festsetzung der Zahl
der Mitglieder der Provinziallandtage handelt Die Regie
rungsvorlage ist hier von der Kommission nicht unwesentlich
modifizirt

Es liegen außerdem wiederum eine Reihe von Abän
derungöanträzen vor von welchen jedoch der des Abgeord
neten Freiherrn v Heeremann zurückgezogen wird Der
Autrag des Abg v iiöller und seiner conservatioen Partei
genossen geht auf Wiederherstellung der Regierungsvorlage
event stellt er ein Amendement zu den Kommissionsbeschlüs
sen Dieser Abgeordnete begründet später sein Amendemmt
weil er die von anderer Seite vorgeschlagenen kleinen Hülfs
mittel die Vertretung der Städte zu begünstigen abgesehen
von der Nichtberechligung auch nicht für zweckdienlich erach

ten kann In den Kommissionsanträgen erkennt er eine
Durchlöcherung des Prinzips der Regierungsvorlage Um
gekehrt liegen Anträge sowohl vom Abg Schlüter wie auch
von den Abgg Richter Hagen und Dr Virchow vor die
auf eine bessere Vertretung der Städte gerichtet sind Das
Amendement der letzteren Abgeordneten wird durch eine
Petition der Stadt Breslau mit der Unterschrift des Ober
bürgermeisters v Forckenbeck lebhaft unterstützt und mag
hier zumal bei der Bedeutung welche ihm die Debatte zu
erkennt angeführt werden Der Antrag geht in der Haupt
sache dahin daß diejenigen Landkreis welche nur zwei Ab
geordnete zu wählen haben und zugleich in örtlicher Ver
bindung mit einander stehen in thunlichstem Anschluß an
die für die Wahlen zum Abgeordnetenhaus gebildeten Be
zirke durch Provinzialstatut zu Wahlbezirken und außerdem
in der Provinz Schlesien in gleicher Weise zwei Landkreise
deren einer nur einen und der andere nur zwei Abgeord
nete zu wählen hat sowie je drei derjenigen Landkreise die
nur einen Abgeordneten zu wählen haben zu Wahlbezirken
verbunden werden sollen Dann soll Zlls die Zahl der
Abg ordneten der Stadtkreise im Verhältniß zu der Zahl
der Abgeordneten der Landkreise durch das Verhältniß be
stimmt werden in welchem die bei Vertheilung der Provin
zialabgaben in Rechnung zu stellenden directen Staatsst uern
auf die Stadtkreise und Landkreise entfallen Der Abg
Richter begründete seinen Antrag außer dem Regierungs
kommissar Geh Oberregierungtrath Persius betheiligten

sich an der Debatte auch die Abgg Kieschke Wisselink und
Dr Hänel

Bei der Abstimmung wurden indeß die Richter schen
Anträge abgelehnt und die M 9 bis 13 in der Fassung der
Kommissionen mit unwesentlichen redactionellen Aenderungen

angenommen
Die ZZ 14 17 werden nach längerer DiScussion nach

der Regierungsvorlage angenommen Die ZZ 18 und 19
welche die Bestimmungen über den Verlust der Wählbarkeit
enthalten werden angenommen H 2t Dauer der Wahl
periode der Abgeordneten ZH 21 und 22 Anordnung der
Wahlen und tz 22s Ersatzwahlen werden nach den Vor
schlägen der Kommissionen angenommen

Im 23 welcher sich auf den Einspruch gegen das
Wahlverfahren und die Entscheidung über die Gültigkeit der
Wahlen bezieht erhält auf den Antrag des Abg v Köller
der Schlußsatz folgende Fassung Im Uebngen prüft der
Provinziallandtag die Legitimation seiner Mitglieder von
Amtswegen und beschließt darüber

Es folgt der zweite Abschnitt des zweiten Theiles der
Vorlage von den Versammlungen der Provinziallandtage

24 erhält auf den Antrag des Abg DonalieS nach länge
rer Debatte folgende veränderte Fassung Der Provinzial
landtag wird von dem Könige alle zwei Jahre wenigstens
ein Mal berufen außerdem aber so oft es die Geschäfte
erfordern oder wenn dies der Provinzialausschuß beantragt

Die ZZ 25 29 werden ohne Debatte genehmigt und dann
die Sitzung auf Montag 11 Uhr vertagt T O Fort
setzung der Berathung über die Provirizialordnung

Berlin 11 April Dem Abgeordnetenhause ist heute
seitens der Staatsregierung ein Gesetzentwurf zugegangen
durch welchen die Artikel IS 16 und 18 der Verfassung
aufgehoben werden Nach diesem Gesetzentwurf soll sich die
Rechtsordnung der evangelischen und katholischen Kirche so
wie der anderen Religionkgesellschasten im Staate nach den
Gesetzen des Staates regeln

In Bezug auf einen allarmirenden Artikel der
Post schreibt heute die Nordd Allgemeine an ihrer Spitze

So angemessen es sein mag die verschiedenen Even
tualitäten der politischen Verhältnisse besonnen in Erwä
gung zu ziehen so darf das Urtheil über die Lage der Dinge
doch nicht verdunkelt werden durch ungewisse Annahmen
den n es an genügenden Voraussetzungen gebricht Die
Betrachtung der wir vorgestern in der Post begegnet sind
enthält allerdings nach Einer Seite hin manches Wahre
verbindet jedoch aber damit eine so sorgenvolle Ansicht von
der Gegenwart und eine fast melancholische Auffassung der
Zukunft der wir widersprechen müssen zumal unsere jetzi
g n internationalen Beziehungen keineswegs so ungünstig
sind als sie dort erscheinen

Was Frankreich anbelangt so tragen freilich die dort
in Bezug auf die Reorganisation der Armee theils bereits
ausgeführten theils beschlossenen Maßnahmen einen beun
ruhigenden Charakter an sich Es leuchtet ein daß diesel
ben nicht auf eine solide Herstellung der französischen Wehr
kraft berechnet sind da auch das reichste Volk die dadurch
auf das Land gewälzte Ueberlast nur auf kurze Zeit ertra
gen kann daß damit vielmehr Rüstungen aä Koo mit Kon
sequenz betrieben werden deren Zweck keinem Sehenden ver
borgen bleibt

Dagegen entspricht unseres Erachten der Seitenblick
auf Oesterreich Ungarn und Italien nicht der wahren Sach
lage Daß es in beiden Ländern eine päpstliche Partei
giebt und daß Jesuitenzözlinge nicht Deutschlands Freunde
find weiß alle Welt Glücklicherweise ist in beiden Län
dern der Einfluß dieser Richtung nicht stark genug um dem
Einvernehmen der Regierungen des Kaisers Franz Josef
und des Königs Vic or Emanuel mit dem Deutschen Reich
Eintrag zu thun befreundete Verhältnisse zu trüben deren
sich Deutschland zu beiden Staaten erfreut

D R E Die Aufregung welche die Kriegs Artikel
der Cölnischen Ztg und der hiesige Post allgemein
hervorgerufen hat sich noch nicht gelegt wird vielmehr noch
fortwährend durch die mannigfachsten Gerüchte im Fluß
gehalten So wurde gestern Abend plötzlich das Gerücht
ko portnt daß der Kronprinz nicht als Vertreter des Kai
sers sondern gewissermaßen als Privatmann in Gemein
schaft mit seiner Gemahlin die Reise nach Italien machen
werde und heute kursirt die Nachricht daß diese Reise gänz
lich unterbleiben werde Obgleich diese letztere Nachricht
in mannigfachen Kreisen Glauben findet können wir nach
uns gewordenen Informationen versichern daß dieselbe nichts
weiter als ein Gerücht ist Dagegen wird auch uns be
stätigt daß die Reise des kronprinzlichen Paares einen
durchaus privaten Charakter haben und behalten soll Was
die schon erwähnten beiden kriegerischen Artikel betrifft so
kann ja ihr officiöser Ursprung gar nicht weggeleugnet wer
den ma wird aber gut thun ihnen nicht diejenige Be
deutung beizulegen welche man sonst derartigen Aeußerun
gen von der Regierungsstelle zu geben Pflegt Eingeweihte
Kreise sind der Meinung daß wieder einmal allzu großer
Eifer von derjenigen Seite welche bereits früher eines ähn
lichen Vegessens beschuldigt wurde das Unheil angerichtet
hat Nebenbei aber darf man wohl annehmen daß eine
Veranlassung zu diesen Uebergriffen vorgelegen und wenn
ein Theil der hiesigen Presse jetzt sagt es sei an all diesen
Gerüchten gar nichts daran so heißt da auch weiter nichts
als zu sehr den optimistischen Ideen Raum geben Wir
haben bereits vor mehren Wochen auf ein Gerücht hinge
wiesen welches über den Zweck der Reise des Kaisers von
Oesterreich in Hiesigen politischen Kreisen verbreitet war

Äerzy
Eine Nov elle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn

32 Fortsetzung
Jberia hatte das Fenster geöffnet und schaute dem

Schlitten nach in weichem Frau von Naraziu davonfuhr
bis er an der Waldecke verschwand

Gott o Gott, sagte sie und preßte die Hand an
die Stirn träumte ich denn oder ists Wahrheit daß
meine Mutter fort fährt um ihrem Enkel vielleicht daS
Leben zu retten

Ist das ein Weihnachtsmorgen und wußte sie mir
nichts anderes zu befcheeren als diese todestraurige Ge
schichte Wo ist mein Muth solchen Ereignissen gegenüber
An was dachte ich daß ich den Schatten nicht sah der
geheimnißvoll und drohend seit einigen Monaten auf dem
Herzen meiner a men Mutter lagl O nun ist mir dies
kalte gleichmäßige Wesen offenbar das sie der Welt zeigte
und ich kann es begreifen wie der ungeheure Zwang unter
dem sie litt nach und nach zur Gewohnheit wurde nun
verstehe ich die räthelhaste Sympathie die mich zu Jerzh
zieht und für die ich bisher keinen Namen wußte

Als Jberia mit ihrer Mutter aus der Kirche kam und
mit strahlendem Gchcht dann in ihr Zimmer trat wo sonst
die Bescheecung stattfand sah sie ihre Mutter weinend am
Christbaum stehen und einzelne Gegenstände an ihre zit
ternden Lippen drücken aus die die Thränen aus ihren
Augen niederfielen Jberia bemerkte zum ersten Mal das
graue Haar ihrer Mutter und die leisen Furchen auf der
Stirn und das frohe Lächeln erstarb vor dem Gram dessen
Zeugin sie wurde Alle Liebe ihres Inneren drängte sie
in die Arme der Leidenden

Mutter, rief sie mit schluchzender Stimme laß
mich Theil haben an deinem Schmerz laß mich mit dir
weinen

Frau von Narazin wandte sich um und die Marmor
blässe ihres edlen Gesichtes wurde von einem leisen Hauch
verscheucht Sie hatte noch eine Tochter und diese sollte

jetzt die trübe Geschichte ihrer Schwester erfahren die nicht
mehr zu verbergen war

Deshalb hatte die unglückliche Mutter alle kleinen
Andenken hervorgesucht die aus jenen Tagen noch übrig
in einem nie geöffneten Fach ihres Schreibtisches schlum
merten Sie ordnete unter dem lichtglänzenden Tannen
baum diese Gegenstände die ihrem Herzen immer theuer
gewesen ob sie auch nie aus ihrem Versteck geholt wurden
Da stand ein winziger Kinderschuh dort zwei Perlenzähn
chen in einen Ring gefaßt halbzerbrochene Spielsachen die
einer zärtlichen Mutter liebende Hand aufgehoben Eine
schwarze Locke lag daneben Noten zur Harfe Lieder die
einst Nymphas schöne Stimme gesungen

Die Einsame glaubte den Geist ihrer todten Tochter
an diese Sachen gebannt nnd als sie Jberia an ihre Brust
drückte sprach sie nur die Worte Jberia ich gebe dir
heute das Heiligste was ich habe meine traurigen Erinne
rungen und den größten Beweis meiner Liebe durch das
Bekenntniß daß ich nicht recht handelte Aber Gott ist
mein Zeuge daß ich glaubte es zu thun

Und nun erzählte sie der erstaunt Lauschenden Nhm
pha s Geschichte sie verhehlte nichts Eine Zähre nach der
andern rann über des Mädchens braune Wange der
erste Schmerz trat an sie heran und ergriff sie um so tiefer
Sie verstand nun Alles und als Frau von Narazin
endigte da küßte sie ihre Matter und stammelte ihren
Dank aber sie fragte dennoch O warum warum mußte
ich dies Alles wissen Warum blieb es nicht begraben wie
so lange Zeit

Dann schnell besann sie sich und rief Verzeihe meine
Mutter ich bin eine Herzlose verzeihe mir daß ich so
rede

Ich mußte dir heut diese Mittheilung mache Jberia
denn in einer Stunde wird Jerzh Herrn von Amberg mit
der tödtlichen Waffe gegenüberstehen und ich werde zwischen
sie treten das unselige Duell zu verhindern Ich schrieb
an Agnata die all in im Stands ist auf Jerzh Einfluß
auszuüben der mich kalt zurückstieß aber es ist auch meine
Pflicht nicht zurückzubleiben

Jberia wurde blaß alles Blut drang ihr zum Herzen
sie faßte nach einem Fauteuil um sich zu stützen

Ich werde dich begleiten, sagte sie mit tonloser
Stimme

Nein das wirst du nicht meine Tochter denn deine
Anwesenheit ist nicht nöthig bleibe hier und bete daß Gott
Alles zum Besten wende

Sie fuhr davon
Jberia kniete vor dem Christbaum nieder ihre Gedan

ken verwirrten sich Die Lichter brannten herunter sie
merkte es nicht Sie harrte athemloS

X

Der heißersehnte Augenblick war gekommen Jerzh sah
sich am Ziele seines Wunsches nach Rache und stand Herrn
von Amberg gegenüber Dieser hatte ihn freundlich begrüßt
ernst ruhte sein Blick auf dem jungen Mann als sie die
Pistolen auswählten Er maß die Entfernung ab sie woll
ten zu gleicher Zeit ihre Waffen abfeuern

Dasselbe liebreizende Bild stieg in dieser Minute vor
der Seele der beiden auf in der erhabenen Einsamkeit des
winterlichen Waldes Im ganzen Zauber seiner Schüch
ternheit und dem herrlichen Schmuck edler Weiblichkeit er
schien es dem Deutschen und mit männlicher Ruhe und
Würde dachte er voll Ernst an sie die für ihn das Sinn
bild der Reinheit war Jerzh sah im Geiste ih e wunder
samen Augen auf sich gerichtet und er fragte sich ob sein
Leben noch Werth habe ohne diese milden Sterne die stets
durch den Nebel ssiner irren Empfindungen und stürmischen
Wünsche ihr sanftes verheißungsvolles Licht gespendet

Der Mond ging unter und nur der Schnee leuchtete
die glänzende Morgenröthe streute Purpur aus über den
fernen Horizont Jerzh hob den Arm empor mit der tödt
lichen Schußwaffe der Deutsche zählte eins zwei

Da glitt der Lichtfunke der aufgehenden Sonne durch
die schneeflimmernden Zweige JerzhS Hand zitterte sein
Auge richtete sich starr auf den Gegner dessen Arm herab

sank Forts folgt
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und das da meinte das Resulat dieser Reise werde ein
Büudniß Frankreichs Oesterreichs und Italiens sein Da
mals wurden wir wegen dieser Mittheilung angegriffen und
verhönt j tzt wird man sagen daß wir schon damuls gut
unterrichtet waren und wir meine wenn unsere Regierung
die Augen offen hält und durch ihre nahestanden Organe

allerdings hätten w r gewünscht in etwas geschicklerer

Form bei Zeiten wärmn läßt so kann man ihr nur
Dank wissen Wer die Entwickelung der Dinge in Frank
reich nur einigermaßen mit offenen Augen verfolgt der wird
herausfinden daß sich eine Situation dort vorbereitet welche
wenn nicht vernünftigere Ansichten dort wieder die Oberhand
gewinnen möglicher Weise dem Drängen nach Revanche
einen genügenden Damm entgegenzusetzen im Stande ist
Das wird wohl Niemand glauben daß die Franzosen ihre
Revancherufe bis zu jener Z it vertagen werden wenn un
sere broncene Victoria auf der Siegessäule erst mit einer
grünen Platina überzogen sein wird Es handelt sich für
Frankreich unter den jetzigen Umständen nur um die nöthi
gen Bundesgenossen find diese gefunden dann wird auch
der Revanchedurst seme Befriedigung fordern Das Auf
finden solcher Bundesgenossen zu verhindern und dadurch
eine etwaige kriegerische Verwickelung zu beseitigen muß
die Aufgabe unserer Regierung sein und wir meinen daß
eine solche Situation in den letzten Tagen die vorherrschende
war wir glauben aber auch gleichzeitig daß sie inzwischen
einer besseren Lage gewichen ist

Stehen wir vor einer ernstlichen Verwickelung
Diese Frage beherrschte heute die politischen Kreise der
Hauptstadt fand ihren Ausdruck in den Gesprächen die im
Foher des Abgeordnetenhauses gepflogen wurden und
scheint in gleicher Weise die Börse beeinflußt zu haben ob
wohl deren flauer Haltung von Kundigen auch andere Mo
tive die mit der Politik nichts gemein haben untergeschoben
werden Mir will es scheinen daß man in der Beurtheilung
der Lage vielfach etwas zu sanguinisch vorgeht daß kein
eigentlicher Grund vorliegt an eine acute Krise zu glauben
und daß aus den erwähnten Thatsacken uüd Zeitungsar
tikeln nur eine neue Bestätigung dasür zu entnehmen ist
mit welcher Wachsamkeit unsre Regierung und unsre Presse
jeden Schachzug verfolgen den die Gegner Deutschlands
zu unternehmen versuchen mit wie scharfem Auge sie jeden
Punkt aufspüren an dem sich eins Wolke zu bilden scheint
die ein Gewitter über uns entladen könnte Daß man in
Rom dm Mittelpunkt der ultramontanen Angriffe gegen die
Deutsche Politik zu erblicken hat ist längst bekannt Von
dort aus sucht man alle Elemente zu sammeln und zu
einem gemeinsamen Bündnisse zu vereinigen die aus verschie
denen Gründen den Ausbau des Deutschen Reiches unter
Preußens Führung und die Weltstellunz dieser neuen
Schöpfung wieder zu zerstören trachten Aber neu ist es
daß der Vatican in letzter Zeit sich sogar zu einer Art An
erkennung der augenblicklichen Zustände in Italien herbeizu
lassen scheint vorausgesetzt daß das Cabinet des Quirinals
sich der katholischen Liga gegen die Bismarck sche Politik
anschließt Auch Belgien haben sich die Klerikalen als eine
Art Lazerfeld für alle ihre Agitatoren ausersehen die aus
den Grenzen des Teutschen Reiches verwiesen worden sind
uns nun von dem neutralen Grenzlande aus in bequemer
Sicherheit ihre Minen gegen die Ruhe des Nachbarstaates
legen zu können wähnen Es wurde aber dem Brüsseler
Cabinet zu verstehen gegeben mit wie scharfem Auge man
diese Wühlereien von Berlin aus beobachtet und daß man
von der befreundeten Regierung Abhülfe erwartet Ueberall
tritt die deutliche Absicht zu Tage alle Feinde des Reiches
wissen zu lassen daß man ihre geheimen Pläne kennt und
sofort wenn es nöthig ist ihnen gegenüber dem Bedürfnisse
gemäß entschieden Stellung nehmen wird Eine solche
Sprache klingt mitunter etwas rauh und die ganze Haltung
erinnert an den Wink welcher dem Französischen Cabinet
schon flüher von Berlin aas gegeben wurde es sei nicht
grade nöthig daß man wenn Frankreich den Krieg als
feststehend betrachte Deutscherseits abwarte bis der Zeit
punkt zum Losschlagen dem Pariser Cabinet grade günstig
erscheine aber für die Erhaltung des Friedens auf einen
noch möglichst langen Zeitraum dürfte in dieser Weise besser
gesorgt werden als in irgend welcher andern

Der heutige Deutsche Reichs und Königlich
Preußische Staaisanzeiger publicirt den Wortlaut einer
Jmmediateingabe der am 2 d Mts in Fulda versammelt
gewesenen preußischen Bischöfe an den Kaiser bezüglich des
Staatsleistungsgesetzes Diese Jmmediateingabe dokumentirt
sich namentlich durch den gänzlichen Mangel an
jeder Ehrerbietung Sie ist unterzeichnet von dem Erz
bischose von Köln dem Fürstbischof von BreSlau den
Bischöfen von Limbnrg Mainz Trier Osnabrück Freiburg
Ermland Hildesheim den Bisthnmsverwcser von Fulda
und den Generalvicaren Klingenberg und vr Giese
für die Bischöfe von Culm und Münster Dasselbe osficielle
Organ publicirt auch gleichzeitig die im Auftrage des Kaisers
durch das StaatSminIsterium erfolgte Beantwortung welche
das Datum des 9 April trägt an den Erzbifchof von
Köln gerichtet ist und die betreffenden Bischöfe in gebüh
render rückhaltsloser Weise in ihre Schranken zurückweist
sowie sie auf den Gehorsam aufmerksam macht welchen sie
gleich den Bischöfen in anderen deutschen und fremden
Staaten den Gesetzen schuldig sind

Der Kaiser von Rußland welcher auf der Reise
nach Ems am 10 Mai hier eintrifft wird drei Tage in
Berlin verweilen

Fürst Bismarck war als Student Mitglied des Göt
tinger Corps Hannovera Diese Verbindung feiert am
Anfang nächsten Monats ein JÜbiläumssest an welchem
der Reichskanzler seine Betheiligung zugesagt wie auch
seinen vorläufigen Beitrag zur Stiftungsfeier im Betrage
von fünf Thalern der c uasl als Caution für das Erschei
nen gilt entrichtet hat
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Die Post bringt Näheres über die den Karlisten
zugegangenen Unterstützungen Die Einschiffung von Waf
fen und anderem Kriegsmaterial ist meist in der Themse
doch auch in Belgien vor sich gegangen Die Herkunft
dieser Waffen vier Ladungen enthielten 88 Berggtschütze
66,000 Handwaffen 8 Millionen Patronen ist nicht
immer engtisch Vieles deutet auf Belgien auf Mittel
deutschland auf den Niederrhein auf Frankfurt a M Am
Oberrhein im Tc nnus und Odenwald sind die Goldgruben
des Karlismus Uliramontane Fürstenhäuser wie die Lö
wenstein und Asmburg bringen große Geldopfer und ver
anlassen ihre Beamten ihre Sparpfennige in karlistischen
Papieren anzulegen

Wiesbaden II April Gutem Vernehmen nach trifft
Se Majestät der Kaiser Wilhelm am Sonntag den 18 d
hier ein um einige Wochen die Kur zu gebrauchen

München 10 April Am Schlüsse der heutigen
Sitzung der zweiten Kammer brachte der Abg Schleich den
Antrag ein die Kammer möge der Staatsregierung den
Wunsch aussprechen ihre Genehmigung zu öffentlichen
Sammlungen fernerhin nur dann zu ertheilen wenn über
den Zweck derselben eine Kontrolle geübt werden und der
Abschluß solcher Sammlungen in einer absehbaren Zeit
erhofft werden könne

München 10 April In der heutigen Sitzung der
zweite Kammer beantwortete der Kultusminister von Lutz
die Interpellation des Abg Schleich durch welche an die
Regierung die Ar frage gerichtet wird ob sie gegenüber der
von den Bischöfen geübten Nichtbeachtung der Staats
verfassung es nicht für angezeigt halte die Artikel 57 und
58 der zweiten Verfassungsbeilage welche das xlaostum
i sAiuili betreffen ganz aufzuheben und die gedachten Ar
tikel durch eine neue gesetzliche Bestimmung zu ersetzen
Der Kultusminister erklärte die Artikel 57 und 58 der
zweiten Verfassungsbeilage könnten zunächst nicht auf Schrift
stücke wie die Adresse der baherschen Bischöfe an den Papst
angewendet werden sondern nur aus Gesetze sowie aus
Verordnungen der Bischöfe Eine Aufhebung der gedachten
Artikel empfehle sich aber auch nicht da sie in vielfacher
Beziehung ein Schutz der staatlichen Rechte seien Auch
würden bei einer Aufhebung derselben die baherschen Alt
katholiken in eine ganz andere ihnen unerwünschte Stellung
kommen Der Minister bemerkte sodann daß es allerdings
nothwendig erschiene Bestimmungen zu treffen durch die
man den Ausschreitungen der Bischöfe entgegentreten und
dieselben wieder in normale Bahnen lenken könne Auch
bedürfe das gefammte Staatskirchenrecht einer Revision
Eine darauf abzielende Gesetzesvorlage würde aber vor
Allem eine andere Zusammensetzung der Kammer welche
die Annahme eines solchen Gesetzes sicherte zu ihrer Vor
aussetzung haben müssen

London 10 April Die Besitzer von Kohlengruben
in Süd Wales haben den Vorschlag des Schiedsgerichts
zurückgewiesen und drohen mit einer weiteren Herabsetzung
des Lohntarifs wenn die Arbeit innerhalb einer Woche nicht
wieder aufgenommen werden sollte

London 10 April Die Einweihung der katholischen
Universität in Kensington hat gestern stattgefunden Der
Kardinal Manning vollzog die feierliche Einsegnung Nach
Beendigung der Ceremonie wurde dem Kardinal eine Adresse
überreicht In seiner Erwiederung auf dieselbe unterzog er
die Lage der katholischen Kirche einer Erörterung und kam
dabei zu dem Schlüsse daß der Kirche und dem heiligen
Stuhl eine Krisis drohe welche heftiger sein werde als
irgend eine seit 300 Jahren

Paris 9 April Daß die hiesige Presse sich in den
letzten Tage wieder mehr mit dem deutschen Kirchenstreit
beschäftigt wurde zum Theil durch das schroffe Auftreten
des katholischen Congresses und der ultramontanen Wort
führer veranlaßt Die nicht ganz vernagelten Blätter sind
allerdings einig darüber daß die clerikalen Ansprüche auf
Alleinherrschaft nicht zu ertragen seien aber sie kommen
deßhalb doch nicht zu einer richtigen Würdigung der Stellung
Deutschlands zum Ultramontanismus Das Univers ruft
das Recht der Kirche gegenüber dem Irrthum an sagen
sie das ist dasselbe Argument wom t Herr v Bismarck
in Deutschland den Katholicismus bekämpft nur heißt es
dort das Recht deS Staates gegenüber dem Irrthum Und
dann folgen schöne Redensarten über wahrhafte Freisinnig
keit welche weder die Ketzer zu Gunsten der Kirche noch
die Kirche zu Gunsten der Ketzer unterdrücken soll Wie
falsch diese Auffassung ist springt in die Augen der deutsche
Staat maßt sich nicht an als solcher zu entscheiden ob
diese oder jene Kirche im Irrthum sei sonder er wehrt sich
nur seines Daseins gegen die ultramontane Partei welche
ihn zu ihrem Werkzeug machen oder ihn vernichten will
Wenn man uns das HauS über dem Kopf anzündet dann
hört die abstracte Toleranz gegen den Brandstifter aus
daS aber wollen die Herren hier nicht einsehen

Ansang Mat soll im Bois de Bonlogne eine große
Revue über die Armee von Paris Statt finden Man be
merkt daß dies die erste derartige Revue sein würde
welche ohne Zuziehung der National Versammlung abge
halten wird

Der Moniteur bespricht den Artikel der Post
vom 9 d und glaubt die Versicherung abgeben zu können
daß eine Kriegspartei in Frankreich nicht existire Die Na
tionalversammlung die Regierung und die Presse seien ein
müthig der Ansicht daß es geboten erscheine den Frieden
aufrecht zu halten und Alles zu vermeiden was dazu bei
tragen könne denselben in Frage zu stellen Die übrigen
Journale führen eine ähnliche Sprache

Paris 11 April Das heutige Siscle schreibt
Der Artikel der Post sei ein Beweis daß sich in Deutsch
land der Gemüther eine heftige Erregung bemächtigt habe
Das Journal wolle nicht entscheiden ob dieselbe durch die
Zusammenkunft in Venedig eder durch die Beunruhigung

veranlaßt sei welche der Zwischenfall mit Belgien in der
europäischen Presse hervorgerufen habe Jedenfalls sei es
ersichtlich wie wenig man in Deutschland von der Stim
mung Frankreichs unterrichtet sei weun man demselben
wie es in Berlin zu geschehen scheine kriegerische Absichten
zuschreiben wolle

Rom 10 April Die Opinione meldet in einer
Depesche aus Venedig bei den dort stattgehabten Besprechun
gen der österreichischen und der italienischen Minister habe
man außer über eineu neuen Hwdelsv rtrag auch über den
Anschluß der Ponteba Bahn und die Trennung des Süd
bahnnetzes verhandelt Bei dem Besuche den der Patriarch
Kardinal Trevisanato dem Kaiser Franz Joses und dem
König Victor Emanuel abgestattet sei weder die kirchliche
Frage überhaupt noch insbesondere der Konflikt in dem sich
der Vatikan mit mehreren Regierungen befinde berührt
worden

Ans Halle und Umgegend
Gestern ist die Friedensfeier auf der kleinen Wiese

unter der Theilnahme der Turner des Barackenvereins und
der Schuljugend erhebend verlaufen vr Ule hielt die
Feslstede und brachte das Hoch aus unsern greisen Helden
kaiser aus

Es wird für unsere Leser von Interesse sein zu
hören daß der unter den Geburtstagsgeschenken sür Se
Maj mehrfach erwähnte kü stlerifch ausgeführte Briefbe
schwerer von dem Gold u Silberarbeiter Hugo Schaper
in Berlin Bruder des bekannten bildenden Künstlers Fritz
Schaper und des hiesigen Malers und Zeichenlehrer
Hermann Schaper entworfen und ausgeführt ist

Civttftauds Register der Stadt Hake
Meldung vom 10 April

Eheschließungen Der Bremser O Ch C Bloß
feld kl Brauhausgasse 22 und W H Ackermann
alter Markt 36 Der Gärtner G E A Koch
lange Gasse 1 und S S L Friese Hamersleben

Der Handarbeiter F A W Serbe Fleischer
gasse 13 und M E Lindner gr Steinstraße k

Der Glasermeister Fr K Besigk Rathhaus
gusse 15 und M P Bischoff gr B rlin 3
Der Schlosser I E Neu mann Pfännerhöhe 10
und A E Zwarg Hospitalplatz 10 Der Kauf
mann C H Bäumler Bertin und H A Th W
Wernicke Glauchaische Kirche 1 Der Bremser
C H Rehnig kl Brauhausgasse 22 und G A R
Defert gen Weißhuhn gr Schlamm 11 Der
Wagenschreiber C Th Wirth Bauhof 5 und M
W Richter kl Steinstraße 7

Geboren Dem Tischler C I Schönleiter eine T
Herrenstraße II Dem Former H L I Victor
ein S Spitze 32 Dem Lohndiener C G A
Hoff ein S Zapstnstraße 8 Zwei unehel S
Entb Jnstitut

Gestorben Des Handarbeiters A Nilius aus Seeben
Ehefrau Henriette geb Grabe 32 I 9 M 1k T
Nierenleiden Kömgl Klinik Die Wittwe Auguste
Nethe geb Kaurisch 49 I 3 M 2 T Lungen
schwindsucht Mauergasse 16 Eine unehel T
todtgeb Entb Jnstitut Eine unehel T 1 I 6 M
29 T Magen und Darmkatarh Weingärten 20

Meldung vom II April
Eheschließungen Der Tischlermeister K E W Feist

Gartengasse 10 und Ch A B Teuscher Leipzi
gerstraße 109

Gestorben Des Sattlers G Schaible S Friedrich
Wilhelm Richard 2 I 4 M 25 T Hirnhautentzün
dung Liliengasse 7 Des Schmieds A E Persch
mann S Paul 5 M 22 T Lungentzündung kleine
Rittergasse 2

Rrpertoir des Stadt Theaters zu Halle
Montag den 12 April 1875 Die Stumme von Por

tiei große Oper iu 5 Aufzügen von Scribe
Regie Herr Kaula Dirigent Herr Kriebel

Personen
Massaniello Neapolitanischer Fischer Hr Siechen
Fenella seine Schwester Fr von Bongardt
Atphonso Sshn des Vice Königs von Neapel Hr Mittelmann
Etvira seine Braut
Pietro I
Barello Massaniello s Gefährten
Moreno I
Lorenzo Alphonso s Vertrauter
Selva Officier des Vice Königs
Eine Dame aus vem Gefolge Etvira s

Fr Siechen Rückauf
Hr Goerlich
Hr Knoll
Hr Kral
Hr Eng
Hr von Bongardt
Frl Schwarzer

Nepertoir des Leipziger Stadttheaters

Tage
Neues Theater
Vorstellungen

Altes Theater
Vorstellungen

Dienstag
den 13 April Narciß

Durch s Schlüsselloch
Bädecker

Ein gebildeter Hausknecht

Mittwoch
den 14 April

Lohmgrin
Letztes Auftreten des

Herrn Ernst
Die zärtlichen Verwandten

Donnerstag

den 15 April
Aschenbrödel Frl v Seigliere

Freitag
den 16 April

Figaros Hochzeit Einer von unsere Leut

dm l April Kömgslieutenant Waise von Lowood

Sonntag
den 18 April Die weiße Dame Mutter und Sohn

Montag
den 19 April Mein Leopold
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Bekanntmachung
Durch die Allerhöchst befohlene Ausbildung der Referve Mann

fchafte mit dem Mauser Gewehre wird die Garniso vom 2 Mai
bis zum 2S Juni er um 2 v Mann verstärkt werden Für diese
Mannschaften bedürfen wir reglements mäßige Miethsquartiere und
ersuchen wir daher alle diejenigen Einwohner welche dergleichen
Quartiere zu unserer Verfügung zu stellen gewillt sind ihre Offerten
bis zum 2V d M in unserem Militair Bureau Rathhauszimmer
Nr 8 abgeben zu wollen

Halle den 8 April 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf unsere Bekannt
machung vcm 5 Februar d Js betreffend die

Donnerstag am 15 April 1875 Vor
mittags 10 Uhr beginnende Auktion

bringen wir hierdurch fernerweit zur Kennt
niß ves Publikums daß die Einlösung resp
Erneuerung der im ersten Quartale 1874
versetzten und erneuerten Pfänder Freitag
am 9 April d Js wieder beginnt und
dann bis zur Auction innerhalb der Expedi
tionszeit fortgesetzt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfand
scheine von denen die zugehörigen Pfänder
versallen sind werden darauf aufmerksam ge
macht daß wenn diese Pfänder nicht noch
vor der Auction reclamirt werden dieselben
mit zur Versteigerung gelangen

Ferner wird das Publikum noch besonders
davon in Kenntniß gesetzt daß wegen der
durch Einführung der Rechnung nach der
deutschen Reichswährung herbeigeführten Mehr

arbeiten nicht bloß w e bisher am ersten
Anetions Tage sondern bereits am 13
und 14 April d Js die Einlösung
nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
werden kann

Halle am 7 April l875
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Rendant
Werther Röder

Eio ord Mädchen sof o 15 April gesucht
Speifewirthfch d Waisenh b Fr Schaller

Bekanntmachung
den Momente Ankauf pro 1873 betreffend

Zum Ankauf von Remontm im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahren find im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
tehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 25 Mai in Merseburg
Naumbnrg
Kayna
Wittenverg
Pretzsch
Düben

Geübte Maschinen Näherinnen auf Wh

Wils gesucht gr Sandberg 14 I l

Torgau
Pferde

Ein flechiges nicht zu junges Mädchen für
die Kinder und Hausarbeit wird sofort ge
sucht Näheres Bahnhofsstraße 10

Ein geübtes Nähmiidchen auf Hand und
Maschine sucht Kanzleigasse 4
Mädchen in Knabenanz g sucht Weidmpl 1

Em ordentliches Mädchen von außerhalb w

gesucht Rannischestraße 2
Mädchen sucht Dampfwollwäscherei

26
28
21 August
24
25
26
27

Die von der Militair Commisston erkauften
und sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind serner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne be
sondere Vergütigung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Weseu

gez v Schön v Klub er

Ein tüchtiger

Schwimmlehrer
wird als Bademeister in einem Flußbade
Berlins unter günstigen Bedingungen enga
girt Offerten svrb V C 2913 befördert
die Annoncen Expedition von Rudolf Mosse
Halle a S

Einige Former und ein Gelb
gießer werden gesucht von

Eisengießerei in Erfurt
Ein lräfliger Arbeiter der mit Pferden

umzugehen versteht findet bei hohem Lohn
Stellung bei

Schulze K Schreiner Königsstraße 19
Einen Korbmachergesellen auf Gestellar

beit sucht Albert Berger hoher Kmm 1

Ein sehr braves und fleißiges achtzehlijäh
riges Mädchen von außerhalb sucht zum I
Mai c einen Dienst als Hausmädchen oder
zur Stütze der Hausfrau in einer nicht zu
großen Wirthschaft am liebsten in Halle

Es wird weniger auf hohen Lohn als aus
humane Behandlung gesehen

Gefällige Anerbieten beliebe man unter
LKW s A E in der Expedition d Blattes
niederzulegen

Ein j Mädchen vom Lande wünscht unter
bescheidenen Ansprüchen einen Dienst bei an
ständiger Herrschaft Es wird weniger auf
hohen Lohn als auf gute Behandlung gesehen
Bitte Reflectirende sich baldigst Sperlings
berg 1 zu melden

Ein kräftiges arbeitsames Mädchen sucht
Stellung als Dienstmädchen 15 April oder
1 Mai Zu erfr alter Markt 4 I

Ein gew Mädchen für Küche und Haus
arbeit sucht zum 15 d einen Dienst Näh

Niemeyerstr 15 II r
Ein anständiges Mädchen vom Lande sucht

bei einer anständigen Herrschaft Stellung für
Küche und Hausarbeit Au erfragen

Mittelwache 1v
Ein anst Mädchen mit guten Attesten sucht

für Küche u Hausarbeit den 15 Mai Stelle
gr Schlotzgaffe 9

Tüchtige ordentliche Mädchen
von außerhalb mit langjäh Alt

s Stell d Frau Scholle Rannischestr 22

Ein Fnttermeister für 34 Pferde
findet sofort einen guten Dienst ans dem

Amte
bei Wettin

Ein Maschinenwärter findet Anstellung
bei Albert Schaaf Mühlgraben 3

Zu vermiethen
eine Werkstatt mit Wohnung

Geiststratze 58

Männer zur Gartenarbeit werden ange
nommen lange Gasse 1 Meier s Bad

Gesucht ein in der Hausarbeit geübtes
kräftiges Mädchen zum 1 Juli von
Werther Mötzlicher Weg 1 v d Steinthor

Ein zuverlässiger Kohlenknecht findet so
fort Dienst Dampf Wollwäscherei

Mehrere tüchtige Kellner aber nur solche
erhalten Stellung durch

Schwennicke kl Sandberg 18
Zwei kräftige Burschen werden dau rnd

beschäftigt Ober glau cha 6
Ordentliche Bnrschen werden gesucht im

Tapeteng schüft gr Klausstraße 4
Ordentliche Burschen

finden dauernde Beschäftigung m der
Halleschen Spielkarten Fabrik

Ein ordentliches ehrliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit findet zum 1 Mai
e g Dienst Zu erfr Leipzigers 11V i L

Eine geübte Näherin auf Ober
hemden wird noch angenommen b
Emil Erbß Leipzigerstraße 104

Weidenplan 2
findet ein gut empfohlenes Mädchen für
Küche und Hausarbeit 1 Mai Die nst

Ein ordentliches ehrliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit wird 15 April oder
1 Mai gewünscht Mühlweg 7

Mehrere größere und kleinere

HU
mit Gartenbenutzung in einem neuen Hause
innerhalb der Stadt zum 1 Juli zu vermie
then Specielle Wünsche hinsichtlich der in
neren Einrichtung finden gegenwärtig noch
Berücksichtigung Das Nähere

H 5515 b Blücherstraße 6 I

werde zur Stelle abgenommen

den Kauf rückgängig
der Unkosten zurückzu

Eine größere Wohnung in angenehmster
Lage v 1 Juli zu verm Markt 17 im L

Eine geräumige Wohnung von St 2 K
Küche nebst allem Zub sofort zu beziehen

Ackerstraße 1 I
Die 1 Etage Rannischestratze 3 nach

der Sterngasse gelegen bestehend aus
3 Stuben 3 K Küche nebst Zubehör
ist zum 1 Oktober zu vermiethen

Gebrüder Kopf
Eine Wohnung zu vermiethen Spitze 33

Das ein starker Isp Leiterwagen zu verk
2 Stuben Kammern Küche an ruh Leute

zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen Pr
70 H jährlich

Das Nähere zu erfragen Geistthor 5Z im
Hause selbst 2 Etage

Eine freundliche Sommer Wohnung mit
Garten jetzt zu vermiethen Liebenauerstr 16

Mehrere herrschaftliche Wohnungen mit
u Wasserleitung mit Garten u Vor

garten zu vermiethen von
S Löwendahl Geistthor 6 s

Fein möbl Stube und Kammer ist sofort
zu vermiethen Sophienstraße 2 II

M Wohn f 1 od 2 H gr Schloßg 3,1
Freundliche möblirte Wohnungen für einz

Herren kl KlauZstraße 17
Eine möbl Wohnung für einz Herren ist

sofort zu vermiethen gr Ulrichsstraße 55 I
Wittwe Stephan

Anst Schlafstelle m K Äckerstraße 2

Anst Schlafstelle Spitze 25 I
Anst Schlafstelle m K gr Brauhausg 2
Anst Schlafstellen Schulgasse 2a
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 III
Anst S ch lafstelle m K Fleischerg 14 i L
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 I
Anst Schlafstelle Schulberg 2V Blumtritt
Anst Schlafstellen gr Ulrichsftr 58 H l

Das Parterre oder die 2 Etage je zehn
Piecen Johanni zu beziehen Wilhelmsstr 2V

Eine Wohnung von 2 St 1 K 1 K
und eine Wohnung von 1 St 1 K 1 K
nebst allem Zubehör stehen sof zu vermiethen
und 1 Juli zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl
2 Stuben 1 Tr 64 A jährlich 1 Juli

zu beziehen alter Markt 2t
Kl Wohnung für ruh Leute Feldstraße 9
Eins Wohnung mit Pferdestall und Nie

derlagsräumen 1 October zu beziehen
Bahnhofsstraße 7

Blücherstraße 9 II ist eine größere möbl
Wohnung oder eine kleine an einzelne Herren
sofort zu vermiethen

Möbl Stube u K an 2 Herren sofort
zu vermiethen Trödel 20

Killige Wohnungen
sowie ganze Hänser mit Zubehör und
Gartenland sind in unsern dicht an der
Bahn belegenen nenen Straßen zu ver
miethen und sofort oder später zu bezie
hen Mit Leipzig und Halle Verkeh
ren in jeder Richtung täglich 7 Züge

Jede gewünschte Auskunft wird Um
gehend ertheilt
Halle Leipziger Eisengießerei

in

Zu vermiethen Stube und Kammer an
eine einz anst Frau für 24 zum 1 Juli

Geistthor 20

Zu vermiethen
Die 2 Treppen hoch belegene Woh

nnng von 3 Stuben 4 Kamm Küche
nebst Zubehör ist 1 Juli od 1 October
an ruh Miether für 130 zu verm

Wilhelmsstratze 19 l
Bahnhofsstraße 11 ist vom 1 Oct ab die

Beletage oder Parterre Wohnung zu verm

Kl mödl Stube nebst Kabinet
gr Sandberg 8

Möbl Stube

Anst Schlafstellen m K Leipzstr 81,pt H
Anst Schlafstelle am Geistthor Böckstr 5
Anst Schlafstelle m K Schulberg 8 I
Anst Schlafstelle Karlsstraße 3 III
2 offene Schlafstellen Mühlweg 30
Anst Schlafstellen m K gr Rittergasse 2

Daselbst werden Stühle geflochten
Anständige Schlafstellen mit oder ohne

Trift und Böckstraßenecke

2 anst Schläfst m K Geiststr 5 H l
Daselbst noch einige Tischgäste gesucht

Wohnungs Gesuch
Ein junger Mann Techniker

sucht iu einer einfachen aber anständi
gen Familie Unterkommen mit voller
Beköstigung Anerbietnngen mit Preis
angabe werden postlagernd Halle a S
unter 369 erbeten

Eine Wohnung von 2 St K K Stal
lung für 1 oder 2 Pferde wird zum 1 Juli
zu beziehen gesucht

Gest Offerten unter N R in der Exped
d Bl erbeten

St K u K werden von ruh Miethern
zum 1 Juli gesucht Zu erfr im Gasthof

zur Grünen Tanne

kl Ulrichsstraße 6

Möbl Stube mit Schlafkabine ist sofort
zu vermiethen Mittelstraße 7

Gut möbl Wohnung sofort zu beziehen
Bahnhofsstraße 12 II

Eine möblirte Stube mit Bett an einen
H rrn oder Stube n K an 2 Herren sofort
zu vermiethen Langegasse 5b II

Ein alleiust pünktlicher
Wohnung von Stube u K

Zu erfragen Mittelstr 1

Mann sucht eine
zum 1 Juli
bei R Schmidt

m

Kl Stube mit Bett an einen einz H für
2 /z zu vermiethen Klaustborvorst 10

Ein möbl Zimmer Landwehrstr 11 pt
Gut möbl Wohnung sof zu vermiethen

Zu erf Leipzigerstraße 66 Cigarrengeschäft

Königsstratze 3
ist die 2 Etage zu verm und 1 Octbr
zu beziehen

Eine Parterre Wohnung als Comtoir sich
eignend ist Schmeerstraße 39 zum 1 Octbr
zu virmiethen Näheres daselbst 1 Tr

Freundlich möbl Stube u Kammer
zu vermiethen Zink S Garten Nr 1
Gymnasium

Part
am

Möbl Stube n K m Bett alt Markt 9

Für einzelne Herren
sind fein möbl Zimmer billig sofort oder
später zu vermiethen

Trödel 18 Stadt London
Möbl Stube u K Graseweg 4

Bei d am Sonnabend abgeh Feilenhauer
kränzchen auf Preßlers Berg ein Ueberzieher
vertauscht Bitte dens nmzut KönigSstr 27/28

Der Knabe welcher gestern v d Steinthor
d seid Tuch aufgehoben möge es geg Bel

abgeben Steinthor 6
Ein grauer Kleiderfchooß verloren

Gegen gute Belohnung abzugeben
kl Steinstraße 6

Ein gold Uhrschlüssel mit gold
chen ist verloren worden Gegen Belohnung
abzugeben Graseweg 16 im Keller

Eine graue Katze
lohnung abzugeben

entlaufen Gegen Be
kl Klausstraße 13 p

Ein Kanarienvogel Sonntag Nachm evtfl
Wiederbringn gute Bel Königsstr 37 III

Ein Medaillon gefunden Abzuholen
Mühlberg 1 III Etage

Ein weißer Pudel mit braunen Ohren
auf den Namen Leo hörend ist von der
Pfännerhöhe 3 entlaufen Daselbst gegen
Belohnung abzugeben
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Um sich 8 Z i vIK mit schön gearbeiteter dauerhafter
und gut passender Fußbekleidung zu versehen bietet mein
reich assortirtes

SStiStvI N lkür Herren Damen uiiä Xinäer
die größte Auswahl in moderner gefälliger Form bei mög
lichst niedrigen Preisen

Sämmtliche Artikel sind wie auf Bestellung gearbeitet und übernehme für
jedes Paar Garantie

AG Bestellungen nach Maaß werden in jeder gestellten Frist unter Ga
rantie des Passeus prompt ausgeführt Reparaturen schnell und eorrect

W Schuhmachermeister
üllKl HvInititÄki i vis s vi Rötel Ktackt

Zliem reichhattiges La er m

Nsnl1tNIitrn, ki l tke ikr Serviette
von Ien stärksten dis isu den kelvstvn jualitllteu

hatte bei Redarf der gmeigleflm Reachwng zu sehr so tiden preisen emjifohten

Itlllll IIIII oiueMauÄluiiA uuä
RV Kr II1riek88tr R7

LLM O rsvttG MM I
fSr Dame nd Kinder TUM Zrau 6188 8oll var/i und rotk

in bestsitzenden Facons halte in allen Weiten vorräthig
RZarR Vv SKSi

Nr 8 große Ulrichsstraße Nr 8 A

X
X
X
X
X

8

Der rme Mmksiis vvii KlAeöe liäiuIMuiie
WA Kr LrauIiau8Ka886 31 Dokv üsr I iMZorstr MZZ

ist Wieder mit einem neu assortirten Lager eröffnet und findet am
Sonntag den 18 d Mts bis Abends 7 Uhr

seine vollständige Beendigung
Glaeee Handschuh Ausverkaus gr Brauhausgasse ZI im Laden

Geschäfts Verlegung
Das Berliner Ofen Lager von befindetsich jetzt kleine Klausftraße 13
Billigste Bezugsquelle für Schreibhefte

Die Schreibheft Fabrik von IV O ItitÄolpI gr Ulrichsstraße 47
alter Dessauer

empfiehlt sich einem geehrten Publikum als billigste Bezugsquelle für Schreibhefte bei Ent
nahme von 1 Dtzd jeder Sorte svg roZ Preise wovon ich Lehranstalten und größere Pensio

nate ganz besonders aufmerksam machen

Wiederverkäufer höchsten Rabatt WT

Leim H MIKl
KU l2l Ai Un A ui I

in Lalle a 8
empfehlen ihr Lager aller gangbaren Arten

lliiii im und lieferu auf Bestellung
tIiSIz er nit li Dimensionen AvI H vItv Av i n Slvtv

unck x tÜAtv r K Sei I rvttvr
unli überneiuuen kür I vini l n V Iso lv ck s Ilokelii rüxe NNÄ lSz Svi 01 lirettvru II 5 402 k

NIM Km Strohhlltwäsche ZZL x
empfiehlt sich sL 6358 X

8ttohhuMrlk L
SB gr Ulrichsstraße SS AxxxxxxxxxxxxxxxxxxH

W vZse GvI v Zßrtql ttvV
empfehlen SSv rZi K ik

Comptoir Leipzigerstraße 95

X kussiselw XÄlo Loävuerväit Mauädi ioko X 8eri6
Auf die am 12 und 13 April cr bei den Bankhäusern Zl von kvtlt

M seliilä S 8öüne Frankfurt a M 8 Lleivdiväer Berliu zur Subscription
X aufliegende X Serie von Rubel Avllll NillioilSIt liussisolis 5 c
X Ijvüvll Credit lÄU 1brivt6 nehme ich Zeichnungen zum Emissiouss

cours von 90 /g kostenfrei unter den im Prospect angeführten Bedingungen X
A entgegen

Gefl Ordres erbitte mir schleunigst da die Subscription durch die Emissions IT
Häuser des großen Andrangs halber häufig noch Vor dem Präclusivtermine ge M

M schlössen wird
Die Pfandbriefe erfreuen sich wegen ihrer Solidität dauernder Beliebtheit beim H

A Privatpublikum und haben selbst bei den jetzigen kritischen Börsenverhältnissen immer

55 Courssteigerungeu aufzuweisen WX LZritGt Rank u Wechset Aschäfl UN gr Steinstratze 10 U
empfiehlt feine guten kräftigen Mittagstisch im Abonnement

ü köte von 12 bis 2 Uhr
Ein neues Haus mit Werkstelle in gesun leil Oliilv,jet t IU 2

der Lage Aiietysertrag kvl H ist mit in üein neu erbauten llaasv des Ilrn
9VW A zu verkaufen
Exped d Bl

Zu erfragen in der

Ein fester Bügeltisch wud zu kaufen ge
sucht Barsüßerstr 2 im Laben

Gute Ziegenmilch abzulassen Neugasse 3

Ein Thorweg 8 hoch br fast neu
2 Treppen einige Fuhren Bruchsteine ver
kauft H Fritfch gr Klausstr 1 Tr

Fette große Stralf Bratheringe St
1 1 H grosze fette Kieler Bücklinge

Stück 6 8 9 H, immer frisch bei

Magdeburger Sauerkohl empfiehlt
Z5 StrÄsis uvr

Feinen Tafel Honig
5 M 10 bei rrleSri

Itv Oubit tüKitt l eu
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

atlteulkiirA Köuigsplaiz 6

Reines süßes Pflaumenmus empfiehlt

t Bärgasse 10Echte Kieler Sprotten ü 8 A
Feinste sehr fette Isländer Heringe
a Stück 1 1 /t erhielt

Fleisch Verkauf
Fettes Ochsens und Hammelfleisch ä ss

4 6 Kalbfleisch 5 A 4 Röst
würstchen 34 Stück für 1 H frische Wurst

kl A 5 6Hefzler Fleischermeister gr Klausstr 8

Teltower Rübchen Jtal Blumenkohl
Jtal Aepsel Erfurter Brunnenkresse
grüner Kopfsalat bei

A Schmeitzer Markt 13 im Keller
Alle Sorten schönster Speisekartoffeln

sowie gntkochende Hülsenfrüchte empfiehlt

Markt 13 im Keller

8 Stück
7 8 Fuß lange sehr kiäftige unveredelte
Kirschstämme 30 St veredelte Pflaumeus
und Zwergstämme auch etwa Apfel und
Birnen do sowie eine große Partie
Bnchsbanm verkauft das Rittergut Meis
berg bei Hettstedt sii 5,5i6d

Französische Pflaumen
s F 4 8 für 1 offsUrt

HnAliiiA Leipzigerstr 78
Frische Kieler Fettbücklinge 5 Stück

5 k und 8 H, frische Sprotten 5 A ö K
frische geräucherte Aale Aal Rouladen und
frische Bratheringe 3 Stück 1 empfiehlt

W Atzmann gr Ulrichsstr 28

Die Büste des Apollo 80 Em hoch ist
zu verkaufen Werdergasse 2 2 Tr

Sauerkohl Schulder 20 bei Blumtritt
Frische thür Salzbutter sowie echten

Limb Käse reise Waare empfiehlt billigst
Carl Mertens gr Ulrichsstr 34

Marquiseusranzen und Wagenfranzen

empfiehlt lit Schmeerstr 89

Für Gartenanlagen und Gräber empfiehlt
hochstämmige und niedrige Rosen jungen
Bnchsbaum versch Sträucher u Staude
Grassaameu billigst die Gärtnerei von

ü Iir vt r Feldstr 13
Eine Singer Nähmaschine zu verkaufen

Freudevplan 6 1 Tr
Ei Pianino wenig gebraucht u sehr gut

erhalten ist preiswerth zu verkaufen Näheres

in der Exped d Bl
Gute Federbetten u 1 Wanduhr sind bil

lig zu verkaufen gr Ulrichsstr 47 drei Trep
pen rechts alter Dessauer

Zlaurerineisters
xesenüdvr aein botsnIsMen Karten

Dr
Ein Öbersecundaner wünscht Nach

hülsestunde zu ertheilen Meldung erbeten
Landw Hrstraße 5 I

Tanzunterricht
Aus Wunsch bc innt ren 19 d Mts noch

ein Eursus Gefl Anmeldungen werden in
meiner Wohnung Neues Theater große Ul

Clavier zu verkaufen kl Klausstr 11
Ein noch sehr gutes Windeseil 58 Fuß

lang und 1 i/t Zoll stark nebst dazu gehöriger ichstr zße

Schleife sowie 2 große starke Holzböcke sind
zu verkaufen Schimmelgasse 5a

Gcbr Sopha verkauft Schulgasse 2a
Einen Handrollwagen verkauft

Harzgasse 10

Gebr Nagellisten sind billig zu verkaufen
KlauSthorstraße 7

Ein fehlerfreies Reitpferd zu verkaufe
für 45 Frdor

im Hotel Stadt Hamburg
Ein guter Zughuud ist zu verlaufen

Domplatz 6

Von Mittwoch
früh an stehen

große u kleine magere n fette
thür Landschweine halbengl
Raxe zum Verkauf im goldenen
Pflug zu Halle ttuoli ck Kollo

Es fiud gegen sichere Hypothek 4000 H
fofort 3000 und 2500 A zum 1 Juli aus
zuleihm durch den Justurath Wille

15000 Mark find auf sichere ländliche
Grundstücke sofort auszulnhen Zu erfragen

bei I Funke Niemberg
4000 5000 H innerhalb der Feuerk sse

stehend werden zu cediren gesucht Adressen
unter E wolle man an H Britting K Co
Rathhausgasse senden

II

Imxort ch üxxvrt Varsolian
öMxüsdlt sieli sur llsdsrnalims von Vsr

i trstunAsn kür l o1sn nuä kussianä

A Wipplinger Tanzlehrer
Eine Frau suHt Veschäfrigung im Schnei

dern Dachritzgasse 13 I rechts
Auf d Maschine wtro gesteppt u LolantS

gesäumt n d Elle Geiftstraße 66 2 Tr

Gestern Abend 10 Uhr entschlief nach
langen schweren Leiden meine liebe Frau und
unsere gute Mutter Wilhelmine Kleine
in ihrem 53 Lebensjahre Um stilles Bei
leid bitten Heinr Kleine nebst Kindern

Halle den 12 April 875

Stadt Theater
Dienstag den 13 April 1875

15 Borstellung im Abonnement
Auf vielseitiges Verlangen

Die Hochzeit des Figaro
Komische Ope r in 4 Acten von Mozart

Mittwoch den 14 April kleines Kränz
hen in der Kaiser Wilhelms Halle

Die hier m Arbeit stchenven Klempner
Gesellen werden ersucht sich Dienstag
Abend 8 Uhr wie gewöhnlich auf der
Herberge einzuftnden

Bekanntmachung
Ich der Ende unterzeichnete warne hierdurch

Jedermann meiner Frau Wilhelmiae geb
Seibitz gen Kvönert auf meinen Namen
etwas zu borgen indem ich keine Pfennig
bezahlt Friedrich Kircher

Handarbeiter in T rot ha

Wasserstau der Saale bei Trotha
11 Apnl Äbds am Ukterp 1 M 80 E
12 April Mrgs am Usterp 1 M 80 C

Für die Redaction vera üwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	04
	13
	13.4.1875 (No. 85)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 472]

	Jerzy. Eine Novelle aus Polens Gegenwart von Georg von Dyherrn. (Fortsetzung.)
	[Seite 472]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 432

	Civilstands-Register der Stadt Halle.

	Seite 432

	Repertoir des Stadt-Theaters zu Halle.
	Seite 432

	Repertoir des Leipziger Stadttheaters.
	Seite 432

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 433
	Illustration 434







